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ProGrammÜbersIcht

Freitag, 06. September Samstag, 07. September

Vortragssaal Vortragssaal

13:00–13:10 09:00–10:10

Begrüßung und Eröffnung
13:10–13:30

Übersichtsvortrag 10:10–10:40

13:30–14:20 Pause mit Industrieausstellung

10:40–11:40

14:20–14:50

Pause mit Industrieausstellung 11:40–12:10

14:50–15:50 Pause mit Industrieausstellung

12:10–13:00

15:50–16:20

Pause mit Industrieausstellung 13:00–13:10

16:20–17:20 Verabschiedung

17:20–17:40

Übersichtsvortrag
17:40–18:10

Sektionssitzung
18:10–18:25

Hot-Topic

19:00–19:45

Rahmenprogramm

ab 20:00

Gesellschaftsabend

Session 3 – Spinale Infektionen 2/
Freie Themen 1

Session 4 – Zervikale Myelopathie/
Freie Themen 2

Session 1 – Spinale Metastasen 
und Tumoren

Session 2 – Spinale Infektionen 1

ePosterstationen zum Selbststudium ganztägig im Foyer

Session 5 – Freie Themen 3

Session 6 – Freie Themen 4

S. 5

S. 8

S. 5

S. 6

S. 6

S. 7

S. 7

S. 7

S. 7

S. 7

S. 8

S. 10

S. 10

S. 5
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GrussWort

sehr geehrte Damen und herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns sehr, sie am 6. und 7. september 2019 zur sek-
ti onstagung Wirbelsäule der DGNC nach Gießen einladen zu 
dürfen.

Der diesjährige austragungsort Gießen im herzen Deutsch-
lands steht für gute erreichbarkeit, eine entspannte, von der 
historischen Justus-liebig-universität geprägte atmosphäre 
und für eine mittlerweile über 60-jährige tradition in der 
neurochirurgie.

Zervikale Myelopathie, spinale Infekti onen und spinale Meta-
stasen, die schwerpunkte unserer tagung, sind große themen-
komplexe, die durch den demographischen Wandel in unserer 
täglichen Praxis immer dominanter werden. Den steigenden 
Inzidenzen sollten wir aber auch mit wissenschaft licher Evi-
denz begegnen, um unsere zunehmend besseren technischen 
Möglichkeiten im Sinne des Pati enten erfolgreich einsetzen zu 
können.

In diesem sinne haben wir neben etablierten experten gerade 
auch die jüngeren Kolleginnen und Kollegen ermuti gt, Beiträge 
zu den schwerpunktthemen, aber auch zu freien themen 
einzureichen.

Freuen sie sich auf ein ansprechendes rahmenprogramm, 
spannende beiträge und anregende Diskussionen im herbstli-
chen Mitt elhessen!

mit besten Grüßen,

Ihre
Priv.-Doz. Dr. med. s. o. eicker
Sprecher der Sekti on

Prof. Dr. med. K. schöller
Wissenschaft liche Leitung

Prof. Dr. med. e. uhl
Direktor der neurochirurgischen Klinik
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taGunGsProGramm  I  FreItaG, 6. sePtember

13:00–13:10 Begrüßung und Eröffnung
 K. schöller (Gießen)
 e. uhl (Gießen) 
 s. o. eicker (hamburg)

13:10–13:30 Übersichtsvortrag
 Chirurgische Behandlungskonzepte von 
 spinalen Metastasen
 S. Zausinger (München)

13:30–14:20 session 1: spinale metastasen und tumoren
vorsitz J.-h. Klingler (Freiburg) 
 t. Westermaier (Würzburg)

13:30 lebensqualität und psychische belastung nach
 Resektion intraspinaler Neoplasien
 e. shiban (augsburg)

13:40 Multiplex-Analyse von extrazellulären 
 vesikeln im liquor von intraspinalen tumoren
 s. o. eicker (hamburg)

13:50 Wirbelsäulenmetastasen – studie zur Inzidenz 
 neurologischer Defizite mit und ohne
 vorbekanntem Primärtumor
 K. Söchting (Göttingen)

14:00 Kurzzeitergebnisse nach navigationsgestützter 
 minimalinvasiver (MIS) Instrumentation mit 
 und ohne Wirbelkörperersatz bei Patienten 
 mit thorakolumbalen metastasen
 e. thanasi (Gießen)

14:10 spinale hämangioblastome – erfahrungen mit 
 der minimal-invasiven Resektion bei 20 
 Patienten
 J.-h. Klingler (Freiburg)

14:20–14:50 Kaffeepause/Besuch der Industrieausstellung
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taGunGsProGramm  I  FreItaG, 6. sePtember

14:50–15:50 Session 2: Spinale Infekti onen 1
vorsitz b. Krischek (Köln), K. schmieder (bochum)

14:50 Ein Infekti onspräventi onspaket hat keinen 
 Einfl uss auf die Infekti onsraten nach elekti ven
 Wirbelsäulenoperati onen
 e. shiban (augsburg)

15:00 Stabilisierung bei Spondylodisziti s: 
 erfahrung mit 368 Fällen
 e. shiban (augsburg)

15:10 6-wöchige Anti bioti katherapie bei chirurgisch
 behandelter eitriger Spondylodisziti s
 J. e. scorzin (bonn)

15:20 Die destructi ve per conti nuitatem 
 Spondylodisziti s nach minimalinvasiven 
 Aortenersatzverfahren (EVAR/TEVAR): 
 ergebnisse aus wirbelsäulenchirurgischer 
 Perspekti ve
 m. Dreimann (hamburg)

15:30 Die perkutane endoskopische behandlung 
 spinaler Infekti onen
 a. schomaker (leer)

15:40 Adhäsionscharakteristi ka von Bakterien und
 Biofi lmbildung auf verschiedenen 
 Implantatmaterialen für intervertebrale cages
 t. Krätzig (hamburg)

15:50–16:20 Kaff eepause/Besuch der Industrieausstellung

16:20–17:20 Session 3: Spinale Infekti onen 2/
 Freie themen 1
vorsitz a. müller (aachen), P. vajkoczy (berlin)

16:20 Einfl uss der Lokalisati on auf die 
 Spondylodisciti s – eine retrospekti ve Analyse 
 von 211 Pati enten
 m. stangenberg (hamburg)
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taGunGsProGramm  I  FreItaG, 6. sePtember

16:30 Bedeutung der perioperativen Überwachung 
 von Hämoglobin und C-reaktivem Protein für 
 das postoperative Auftreten einer 
 Wundinfektion bei Pedikelsubtraktions-
 osteotomien
 A. Abramović (Innsbruck/AT)

16:40 Zuweisungscharakteristika und 
 Patientenerwartungen eines universitären 
 spine centers in zeiten der zweitmeinung
 m. mohme (hamburg)

16:50 Strahlenbelastung von Chirurg und Patient bei
 der Kyphoplastie: Dosimetrische Ergebnisse 
 nach 20 Patienten
 J.-h. Klingler (Freiburg)

17:00 Klassifikationen und Therapieempfehlungen
 thorakolumbaler Wirbelsäulenverletzungen:
 ein vergleich zwischen ao magerl, tlIcs und 
 aospine
 F. Khamis (Frankfurt a. m.)

17:10 Sonic hedgehog improves the effects of stem 
 cell therapy on neuroregeneration after 
 thoracic spinal cord injury in rats
 a. Younsi (heidelberg)

17:20–17:40 Übersichtsvortrag
 Wirbelsäule XXL oder – Wie Gießen auf den 
 Wal kam
 V. Wissemann (Gießen)

17:40–18:10 Sektionssitzung und Wahl des nächsten 
 austragungsortes
 s. o. eicker (hamburg)

18:10–18:25  Hot Topic
 zusatzweiterbildung Wirbelsäulenchirurgie
 b. meyer (münchen), r. Kothe (hamburg)

19:00–19:45 Besichtigung des Gießener Wals
20:00 Gesellschaftsabend
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taGunGsProGramm  I  samstaG, 7. sePtember

09:00–10:10 Session 4: Zervikale Myelopathie/
 Freie Themen 2 – Intraoperati ves Imaging 
 und Navigati on
vorsitz W. börm (Flensburg), s. zausinger (münchen)

09:00 Einfl uss der Wirbelgelenkorienti erung auf die 
 ergebnisse nach anteriorer Korpektomie und 
 cage-Fusion
 c. schulz (ulm)

09:10 lähmung des nervus laryngeus recurrens 
 nach ventralen Eingriff en an der 
 halswirbelsäule – ergebnisse einer
 prospekti ven Beobachtungsstudie
 J. Dengler (bad saarow)

09:20 Bildgebung der Degenerati on der zervikalen 
 Bandscheibe mitt els HR 1H NMR 
 spektroskopie
 r. bostelmann (Düsseldorf)

09:30 Die Rolle der intraoperati ven Bildgebung 
 (3-D-Rotati on mit dem C-Arm) bei 
 Instrumenti erung in der spinalen Chirurgie
 m. banat (bonn)

09:40 Der Einfl uss des intraoperati ven 
 Bildgebungssystems (Fluoroskopie mitt els 
 O-Arm) auf die Effi  zienz der Instrumenti erung
 in der Wirbelsäulenchirurgie – ergebnisse 
 einer single-center-studie
 a. salemdawod (bonn)

09:50 Genauigkeit beim einsetzen von 
 Pedikelschrauben mithilfe der bildgesteuerten
 intraoperati ven Computertomographie –  eine
 serie von 352 schrauben
 b. stemmer (augsburg)

10:00 Intraoperati ve Beurteilbarkeit der Lage von 
 Pedikelschraubenlage mitt els digitaler 
 Volumentomografi e
 J. Woitzik (oldenburg)
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taGunGsProGramm  I  samstaG, 7. sePtember

10:10–10:40 Kaffeepause/Besuch der Industrieausstellung

10:40–11:40 session 5: Freie themen 3
vorsitz s. bayerl (berlin), b. meyer (münchen)

10:40 Videobasierte Exoskope als Alternative zum 
 Operationsmikroskop in der spinalen 
 mikrochirurgie – erste ergebnisse
 s. siller (münchen)

10:50 Operative Therapie der degenerativen 
 thorakalen spinalkanalstenose:
 postoperativer Langzeitverlauf und 
 lebensqualität nach dorsaler Dekompression 
 über einen uni- oder bilateralen zugang
 s. siller (münchen)

11:00 Evaluation des miniaturisierten 
 Cross-Cuttingzugangs zur selektiven lumbalen
 sequesterotomie und Dekompression der 
 spinalkanal- und neuroforamenstenose
 D. schaefer (lünen, Werne)

11:10 upright mrt nach einer dekomprimierenden
 Behandlung bei degenerativen lumbalen 
 stenosen mit leichtgradiger olisthese
 s. Dützmann (bad homburg)

11:20 Periphere Nervenfeldstimulation (PNFS) bei 
 chronischen rückenschmerzen und der 
 prädiktive Wert der transkutanen elektrischen
 Nervenstimulation (TENS) zur 
 Patientenselektion
 F. schwarm (Gießen)

11:30 bogenschützen-syndrom (bow hunter syndrom): 
 eine seltene vertebragen verursachte 
 zerebrovaskuläre erkrankung
 s. mirzai (bamberg)

11:40–12:10 Mittagspause/Besuch der Industrieausstellung
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taGunGsProGramm  I  samstaG, 7. sePtember

12:10–13:00 session 6: Frei themen 4
vorsitz s. o. eicker (hamburg), e. shiban (augsburg)

12:10 Dekompensati on einer zerviko-thorakalen 
 intraduralen arachnoidalzyste nach lumbaler 
 Duraverletzung – ein Fallbericht und 
 literaturübersicht
 s. telentschak (Köln)

12:20 Der Sagitt ale Profi l Typ beeinfl usst das 
 klinische Resultat von Pati enten mit lumbaler 
 spinalkanalstenose, die eine 
 mikrochirurgische Dekompression erhalten 
 haben – ein verlauf über 5 Jahre
 s. bayerl (berlin)

12:30 Multi zentrische retrospekti ve Analyse über 
 die Inzidenz und ursachen von stabbrüchen 
 nach spinaler Korrekturspondylodese mit 
 sakropelviner Fixierung
 h. sadat (Düsseldorf)

12:40 Dreidimensionale Rekonstrukti on der 
 Wirbelsäule: auswertung der vertebralen 
 Rotati on, des sagitt alen Alignments und der 
 reliabilität bei chirurgisch therapierten 
 Pati enten mit idiopathischer adoleszenter 
 skoliose (aIs)
 W. Pepke (heidelberg)

12:50 Eff ekti vität der Korsett therapie der 
 Skoliosepati enten im adoleszenten Alter (AIS):
 3D analyse der axialen, koronaren und 
 sagitt alen Rotati on der Wirbelkörper
 W. Pepke (heidelberg)

13:00–13:10 zusammenfassung und verabschiedung
 K. schöller (Gießen), s. o. eicker (hamburg)
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ePoster

Freie themen
P1 Lernkurve der mittels intraoperativer 
 computertomographie (ict) navigierten 
 Wirbelsäuleninstrumentierung mit Pedikelschrauben
 b. trnovec (augsburg)

P2 HWK2-3 Wirbelkörperersatz – Operationstechnik und 
 literaturübersicht
 s. ridwan (bielefeld)

P3 Operative Behandlung des chronischen 
 Nacken-/Schulter-/Armschmerzes durch eine dorsale 
 zervikale Fusion mittels bilateralem 
 Facettengelenk-Cage
 n. el hindy (Werne)

P4 Die Anwendung dorsaler Instrumentierung für 
 atlantoaxiale und kraniozervikale Instabilitäten unter
 zuhilfenahme des o-arms
 n. mirchev (Fulda)

Als Full-Service PCO stehen wir Ihnen 
mit intelligenten & innovativen Lösungen 
beratend und umsetzend zur Seite. 

www.conventus.de
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ePoster

P5 Die diagnosti sche Aussagekraft  der 
 Positronen-Emissions-/Computer-Tomografi e 
 (PET/CT) ist bei osteoporoti schen 
 Wirbelkörperkompressionsfrakturen eingeschränkt:
 ein Fallbeispiel
 m. schomacher (berlin)

P6 vergleich der geriatrischen und nicht geriatrischen 
 älteren Pati enten mit lumbaler Spinalkanalstenose 
 (LSS) nach operati ver Dekompression des 
 Spinalkanals, mitt leres Follow-Up von 43 Monaten 
 s. shalamberidze (arnsberg)

P7 Rekonstrukti on einer kurzstreckigen Skoliose 
 ausgelöst durch eine traumati sche 
 Wirbelkörperfraktur mitt els einem minimalinvasiven,
 expandierbaren intravertebralem 
 Kyphoplasti e-System
 n. el hindy (Werne)

P8 Die analyse der adhäsion von staphylokokken spezies 
 an Carbon/PEEK-Materialverbindungen verglichen mit 
 titan und mögliche Konsequenzen für die 
 Wirbelsäuleninstrumenti erung bei Spondylodisziti s
 e. shiban (augsburg)

P9 Refi xierung einer dislozierten SCS Elektrode über eine
 laminotomie
 n. zafar (Kornach)

P10 hr 1h-nmr-spektroskopie-bildgebung der 
 Bandscheibendegenerati on in der Halswirbelsäule
 m. arrighi (Düsseldorf)

SURGICAL  
SYNERGY™

EIN PERFEKTES  
ZUSAMMENSPIEL

UC202003261DE © Medtronic GmbH, 2019

07-172_SuSy_Sektionstagung_WS_2019_DinLang.indd   1 29.07.19   10:47
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sPonsoren unD aussteller

hauptsponsoren
Johnson & Johnson medical Gmbh –  
DePuysynthes

medtronic Gmbh 

aussteller
baxter Deutschland Gmbh
biedermann motech Gmbh & co. KG
brainlab sales Gmbh
Dr. langer medical Gmbh
Globus medical Germany Gmbh
Grünenthal Gmbh
icotec medical Gmbh
InfectoPharm Arzneimitt el und Consilium GmbH
Johnson & Johnson medical Gmbh – DePuysynthes
joimax Gmbh
lysistech Gmbh
medicon eG
medtronic Gmbh
nuvasive Germany Gmbh
Paradigm spine Gmbh
Premia spine Gmbh
PrismaPlus spine Gmbh
reichert Gmbh – buchhandlung für medizin
sI-bone Deutschland Gmbh
sIGnus medizintechnik Gmbh
silony medical europe Gmbh
Spinal Kineti cs GmbH
spineart Deutschland Gmbh
zeIss
ziehm Imaging Gmbh

Weitere sponsoren
Fehling Instruments Gmbh & co. KG

Karl storz se & co. KG 
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sPonsoren unD aussteller

Die Inhalte dieser veranstaltung werden produkt- und dienstleistungsneutral 
gestaltet. Wir bestätigen, dass die wissenschaftliche Leitung und die Referenten 
potentielle Interessenkonflikte ggü. den Teilnehmern offenlegen. Die Höhe der 
Gesamtaufwendungen der Tagung beläuft sich auf 59.000 EUR.

Folgende Firmen treten als sponsoren auf:
baxter Deutschland Gmbh 2.500 eur, biedermann motech Gmbh & co. KG 
2.500 eur, brainlab sales Gmbh 1.750 eur, Dr. langer medical Gmbh 2.550 
eur, Fehling Instruments Gmbh & co. KG 1.750 eur, Globus medical Germa-
ny Gmbh 2.500 eur, Grünenthal Gmbh 1.850 eur, icotec medical Gmbh 1.750 
EUR, InfectoPharm Arzneimittel und Consilium GmbH 1.750 EUR, Johnson & 
Johnson medical Gmbh - DePuy synthes 5.000 eur, joimax Gmbh 2.500 eur, 
Karl storz se & co. KG 500 eur, lysistech Gmbh 2.000 eur, medicon eG 1.750 
eur, medtronic Gmbh 5.000 eur, nuvasive Germany Gmbh 2.540 eur, Para-
digm spine Gmbh 2.500 eur, Premia spine Gmbh 1.750 eur, PrismaPlus spine 
Gmbh 1.200 eur, reichert Gmbh 300 eur, sI-bone Deutschland Gmbh 2.500 
eur, sIGnus medizintechnik Gmbh 1.750 eur, silony medical europe Gmbh 
1.750 EUR, Spinal Kinetics GmbH 1.400 EUR, Spineart Deutschland GmbH 3.870 
eur, zeIss 1.750 eur, ziehm Imaging Gmbh 1.750 eur

 stand bei Drucklegung
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                   ... mehr unter:  

www.medical-langer.de

IONM
in der Wirbelsäulen-
chirurgie präsentiert

sich jetzt grün ...

the art of neuromonitoring
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allGemeIne InFormatIonen

tagungsort    termin
Kongresshalle Gießen   6.–7. september 2019
berliner Platz 2  I  35390 Gießen

Wissenschaftliche Leitung
Sektion „Wirbelsäule“ der
Deutschen Gesellschaft für Neurochirurgie e. V. (DGNC)

tagungsleitung 
Prof. Dr. med. Karsten schöller
stellvertretender Klinikdirektor
neurochirurgische Klinik  I  universitätsklinikum Gießen

Sektionssprecher
PD Dr. med. sven oliver eicker
leitender arzt
Klinik und Poliklinik für neurochirurgie
universitätsklinikum hamburg-eppendorf (uKe)

Zertifizierung
Die Zertifizierung ist bei der Landesärztekammer Hessen 
beantragt.

Besichtigung des Gießener Wals
Datum   6. september  I  19:00 uhr
Adresse   Hermann-Hoffmann-Akademie 
  senckenbergstrasse 17-21  I  Gießen

Gesellschaftsabend
Datum  6. september  I  20:00 uhr
adresse  restaurant schlosskeller
 Im alten schloss
 brandplatz 2  I  Gießen
Preis pro Person  40 eur

Veranstalter und Tagungsorganisation
Conventus Congressmanagement & Marketing GmbH
Kristin Rode  I  tel. 03641 31 16-339
sws@conventus.de  I  www.conventus.de

Programmerstellung
Satz  www.krea.ti f-art UG (haftungsbeschränkt)
Redaktionsschluss  13. August 2019
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